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Auf vielen Seite n find et ma n immer noch lin ks auf spe zie lIe "Druckversione n" ein er A_" ___ 
Webseite, Dort werden meist die Hintergrundfarbe, Werbebanner und Menus entfernt. Viel 1""'=-=-----------------==-===1 
ein fa cher un d fü r de n Ben utzer un kompliz iener erreicht ma n dies üb er spezielle Druck-
Style she ets, Also C SS-Da teien od er CSS-Reg ein, die nu rauf gedruckte Me die n a ng ew en det 
w erden, Da lU muss de r Bm w ser Style she ets fü r ve rschiede ne Medien typen unterstutze n 
(im speziellen "prir.~"), was bei allen aktuellen Browsern der Fall ist, 

Vorteße 

Vorteile spezieller Druckversionen 

• Übe rsich t1ich erer Aus druck 
• Meh r P la tz fLir den e ig entliche n Inha It 
• Geringe re Druckkosten 

Vorteile der CSS-Lösung 

• Geringe rer Aufwand: Es müs sen nicht fur alle Seiten extra Druckve rsio nen erste IIt 
werden - ein CSS ist tu r die ga nze We bse ite be nutzb a r 

• La uffä hig in allen a ktu ellen Brow sern 
• Der Be suche r hat ein en Sch ritt wenig er beim Ausdru cken 

Was kann ein Druck-Stylesheet? 

Dem Benutzer helfen auf einer ausgedruckten Seite Navigationen und vor allem Werbebanner sehr wenig, Aus Gründen der Druckkostenersparnis, 
d er Übe rsich tli chkeit und de s Pla tzbed a rfs sollten die ge na n nten Eie me nte nicht a ng ezeigt werden, 

Angenommen, die Menüs haben die CSS-Klassen .7:"n " und wir verpacken alle Werbung in die Klasse ,,,e~b[mg, Dann können wir diese Blocke durch 
folge nde C SS--Rege I ga nz einfach verste cken: 

'1-- pdnt I 2 . _ , ... ~ { 

3 dillplay: _ ; 
4 ) 
5 , 

css 

Farbige Tinte kos te t einige s me hr als sch warze, Des ha Ib ist es sch la u Text, Übe rs chriften un d Ra h men Im Dru ckst ylshee t die Fa rbe schwarz 
zuzuweisen, Mit folgender Regel werden alle Links schwarz eingefärbt, dafür aber unterstrichen: 

1 e-cu.. print ; 
2 a ( 
3 c:olor : 1'000 ; 

t.xt.~.t.i0ll. : ~liae 

css 

Es bie tel sich an, auf dem Ausd ruck noch ein ma I exp lizit auf die Qu elle (n) eine s Artike Is hinzu we ise n, Ein Beispiel ist h ierfur der Te xt u nterha Ib de r 
Übe rs chrift auf dem Aus druck einer W ikip edia -Se ite: 

aus W ikip eclia, der fre ien E nzyklop<l cl ie 

oder auch ein Verw eis auf die e ig ene Adress e 

Artikel von webmasterpro ,eie 

Wir ru gen da zu In der Se ite einen Block ein" 

1 <div cl&a .. · printOnl yw> Artikel von wabmasterpro.de </div> 

" und legen fe st, da ss er im Allgerreinen unsichtbar, im Druck aber sichtbar sein soll, 
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1 .pdntOaly ( 
2 display: none; 

3 } 
4 8madia print { 
5 .printonly 
6 display: hlock; 
7 

8 } 

Unsichtbare InformatioDen visualisieren 

Da die ausgedruckte Webseite kein interaktives Medium mehr ist, gehen viele Informationen 
verloren, wie z.B. Verllnkungen. 

Diese können in modemen Browsern (Firefox, Opera, Safari, IES) mit CSS aber visualisiert werden. 

Links 

es 

11 =-:J~r:= 126% I 
2 3 3.5 6 7 8 9.5 10 3 4 
Unsic htba re InfonT'ationen visualisieren 

Links, das zentrale Prinzip des "World W ide Web n (WWW), gehen beim Ausd rucken der Seite verloren, da sie dort ja nicht mehr a nklickba r sind. 
Über "Generierte Inhalten I "generated contentn kann diese Information aber auch beim Ausdrucken gerettet werden: 

Mit der folgenden Regel wird hinter jeden Link die Ad resse, auf die er zeigt, in eckigen Kla mmern da rgestellt: 

1 a :after { c 
2 aont.nt : n [ " attr{href) " l " ; 
3 } 

Abkürzungen 

Abkürzungen, die normalerweise nur sichtbar werden, wenn man mit der Maus über sie fährt, können mit folgendem CSS ausgeschrieben werden: 

1 abbr [title ] :after { e 
2 coateDt: ' (' attr(title) ') ' ; 
3 } 

Hintergrundfaben I-bilder entfernen 

Dies machen die Browser in der Regel automatisch. 

Typografische Verschönerungen 

Auf dem Papier gelten andere Rahmenbedingungen als auf dem Monitor. Deshalb kann es sich lohnen die Sc:hriftartenwahl, SchriftgröBe oder 
andere typograftsche Elnstellyngen noch einmal zu aberdenken. 

An Bildschirmen sind wegen der geringen Auflösung Texte In einer ser1fenlosen schr1ft wie Verdana, Arlal oder Helvetlca einfacher zu lesen. FOr 
gedruckte längere Texten sind jedoch Schriften mit Serifen meist besser geeignet, da sie die Linienführung des Auges in der Zeile unterstützen 
sollen. 

Absätze werden im Internet meist durch Abstände voneinander getrennt. In Druckmedien wird hierfür die erste Zeile eingerückt: 

zellen einrUcken 

1 p+p ( 
2 text-indent: 3ern; 
3 margin-top: -lern; 
4 } 

Hochfonnat 1 Querformat 

Ob eine Seite im Hoch- oder Querformat bedruckt werden soll, kann mit der Eigenschaft size 
eingestellt werden. 

Seite auf Querformat stellen 

1 11 @paAJe { size : lands cape ; 5 

11 I~'---' rdl 
2 3 3.5 6 7' 8 9.5 10 3 4 L-J 

CSS-Eigenschaft size 

Leider wird dies nur vom Opera-Browser unterstützt. Wegen mangelnder Browserunterstützung wurde die Eigenschaft auch wieder aus CSS 2.1 
entfernt. 

Seitenumbrüc:he 

Seitenumbrüche können an bestimmten Stellen eingefügt oder verhindert werden. 

Es ist zum Beispiel wünschenswert, dass nicht direkt nach einer überschrift ein neue Seite anfi!ingt. Damit die überschrift dann mit auf die nächste 
Seite genommen wird kann man folgenden CSS Code benutzen. 

kein Seltenumbruch nach Überschriften 

1 h1 , h2 , h3 , h4 I ess 
2 page-break-after: avoid; 
3 } 

Dag e -brea k-afte r 

Einbinden über separate CSS-Datei 

Es bietet sich auch an, alle Regeln fOr den Druck In eine separate CSS-Datel zu packen. Dann kann man diese beim Einbinden mit media="print" 
versehen. 
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Neyen Kgmmentlr srbmrben 

SeIte .ur Querformat stellen Benutze r gelO!!cht am 21.10.2008 um 09: 54 

'-

ßeantwgrtl!n 
sene Buf QueI1bnnBt stellen 

Leider wlrtl eile, nur vom Opera-Browser un~rslOl:lt. Wegen mangelnder BroWllel'Untel'StDtzung wurtJe eile EtgenschBft Buch wtecler BUS CSS 2.1 
entfernt. 

Ich bin dafQr, dle&en Tell des Artikels zu enlfemen, sD11tE wirklich nur Opera die Einstellung unter&Ullzen und sDllte die Eigenschaft wirklich aus CSS 2.1 
entl'ernt worden sein. Eine kurze Recherche In der Sitepoint CSS-Referenz brachte keinen Eintrag zu Tage. 

Ein "Spezlalltlt" eines "Nlschenbrowsers" - so gut er auch sein mag, Opera rockt -, die es nicht In die Specs gesc:hatn: hat, sollte meiner MelnUII!I nach 
nicht in dem Artikel ~hen und sendet ein falsches Zeichen IIn Lernende, 

Re: Se"" auf Querformat .mllen 

Re: SeIte aur Querformat dlllien 

Zu "Un"chtbare Informationen visualisieren" 

Tbgmas H am 21.10.2008 um 13:25 

Benytzer gelO!!cht am 21.10.2008 um 13:37 

Puld Panier am 25.04.2008 um 19:57 

wars nicht g8llchlckter solche Informationen Ober die content-Elganschaft 110m CSS einzubatlBn7 1111: das nicht sogar semantisch 
Beontwgrtl!!n 

besser? Beispielsweise Ober body :before { display: block: content : "Artikel von Web!llasterpro. de"; font-s1 ze: 1.4em; border
bottom: 2px solid '000, ) 

Horr das klappt bel <body>, grad nur eine Idee .... also nicht au.problert oder so. FOg das aber gerne In den ArtIkel ein, wenns klappt ;-) 

Tbgmn H am 27.04.2008 um 14:38 
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